
Wissenschaftspreis des Freundeskreises des Japanisch-Deutschen Zentrums Berlin 
 

Ausschreibung 
 
 
Der Freundeskreis des Japanisch-Deutschen Zentrums Berlin (FK-JDZB) setzt den 

 

„JDZB-Wissenschaftspreis“ 
 

für naturwissenschaftliche Leistungen aus. Der Preis dient der Förderung des wissenschaftlichen Nach-

wuchses in den Naturwissenschaften in Deutschland und Japan. 

 

Personenkreis 
Der Preis wird im jährlichen Wechsel an einen japanischen Wissenschaftler in Deutschland und einen 

deutschen Wissenschaftler in Japan für eine herausragende wissenschaftliche Arbeit, die in der Regel nach 

der Promotion entstanden sein soll, verliehen. Im Jahr 2005 kann ein Vorschlag für einen japanischen 

Wissenschaftler in Deutschland oder für einen deutschen Wissenschaftler in Japan eingereicht werden. 

 

Vorschläge 
werden im Frühjahr/Sommer eines jeden Jahres vom Vorstand des FK-JDZB eingeholt. Dem Vorschlag 

muss eine ausführliche Begründung beigefügt sein. Sie soll erkennen lassen, inwieweit die Veröffentli-

chungen des(r) Kandidaten(in) den Stand der Wissenschaft darstellen, an welcher Stelle die eigene Arbeit 

einsetzte und welche wesentlichen Fortschritte erzielt wurden. Ferner sollten die Veröffentlichungen in 

den letzten zwei Jahren erschienen sein. Im Falle gemeinsamer Publikationen mehrerer Autoren ist es 

erforderlich, den dominierenden eigenen Anteil des(der) Vorgeschlagenen aufzuzeigen. Für den Vor-

schlag können bis zu fünf Veröffentlichungen herangezogen werden. Sie sind zusammen mit der Begrün-

dung einzureichen (je fünf Exemplare). Vorschläge können wiederholt werden. Eigenbewerbung ist nicht 

möglich. 

Die Vorschläge sind zu richten an: 

 

Tatjana Wonneberg 

Japanisch-Deutsches Zentrum Berlin 

Saargemünder Str. 2, 14195 Berlin 

twonneberg@jdzb.de 

 
Gutachten  
Zusammen mit dem Vorschlag werden die Namen von zwei Kollegen – möglichst außerhalb Berlins (aus 

Deutschland und/oder Japan) – erbeten, die als Fachgutachter in Frage kommen und voraussichtlich auch 

zur Erstellung eines Gutachtens bereit sind. 

 

Auswahl 
Der(Die) Preisträger(in) wird vom Arbeitskreis Naturwissenschaften des FK-JDZB empfohlen und vom 

Vorstand des FK-JDZB benannt. 

 

Vergabe 
Der Preis wird im Dezember des entsprechenden Jahres vergeben. Dem Preisträger wird anlässlich eines 

Festkolloquiums ein Geldbetrag in Höhe von 5.000 Euro überreicht. 
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